
Verbraucherberatung: mi und fr geöff-
net von 9 bis 14 Uhr.

Familienzentrum Hervest und EFL:
14.30 bis 16 Uhr, Hilfe in belasteten Le-
benssituationen, Joachimstr. 9.

Bürgertreff Barkenberg: 9.30 bis 12
Uhr, Migrationsberatung, Barkenberger
Allee 8, Info: 02369 / 24 416.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder, Ju-
gendliche: 15 bis 16 Uhr, Jugendsprech-
stunde, Haltener Str. 28, Info 74 11.

Beratungsstelle für Ehe-, Familien-, Le-
bensfragen, Hülskampsweg 3, Schülerin-
nenwohnheim Krankenhaus: 14 bis
16.30 Uhr, Info: 2 43 29.
Mieterverein: Sprechstunde, GHW, fällt
aus.

Seniorenzentrum St. Elisabeth: 16 bis
19 Uhr, Sprechstunde, Betreutes Woh-
nen, Termin: 98 54 902.
FinanzamtMarl: Bürgerbüro 7.30 bis 12
Uhr geöffnet.
Sicherung von Wohnraum: Berataung,
15 bis 18 Uhr, Bürgertreff Barkenberger
Allee 82, 02369 / 24 416.
AWO: Ambulant betreutesWohnen, Fami-
lien unterstützender Dienst, Menschen
mit Behinderungen, Freizeitgruppen, Be-
ratung, mo. bis fr. 8.30 bis 12.30 Uhr

02369 / 93 45 20.
Sozialverband Reichsbund: 14.45 bis
16.45 Uhr, Wacholderhäuschen, Allee-
straße.
Beratung für Flüchtlinge: 9.30 bis 13
Uhr, Luisenstraße 151, 699 070.
Blaues Kreuz Wulfen: 19 bis 21 Uhr,
Treffen, Ev. GemeindehausWulfen, Talaue
68, Info: 02866 / 42 99.
Caritas: Drogen- und Suchtberatung im
Gemeinschaftshaus Wulfen, 14 bis 17
Uhr; 10 bis 14 Uhr und nach Vereinba-
rung, Schwangerschaftsberatung,

02361 / 58 90 59.

Lebenshilfe Center: 9 bis 13 Uhr, Bera-
tung für Menschen mit Behinderung, An-
gehörige, Suitbertusstr. 14, 20 10 45.

Frühförderung Lebenshilfe: Kinder mit
Entwicklungsverzögerungen, Behinderun-
gen, Hohefeldstr. 43, 20 15 00.

BERATUNGEN

KOMPAKT
Wichtiges in Kürze

NOTDIENSTE

Im Notfall: Polizei 110 oder
60 10; Feuerwehr/Rettungsdienst
112 oder 02361 / 93 940; Kran-

kentransport (in nicht lebensbedrohli-
chen Fällen) 19 222.
Zentrale Notdienstnummer:

116 117
Zahnarzt: 02365 / 48 488
Hals-Nasen-Ohrenarzt:

0180 / 50 44 100
Augenarzt: 0180 / 50 44 100
Kinderarzt: 16 bis 22 Uhr, Kinder- u. Ju-
gendklinik GE, Adenauerallee 30,

0180 / 50 44 100
Apotheke: 0800 / 0022833
Notruffax für Gehörlose:

02361 / 19 222
Frauenhaus: 41 055.
RWE Stromstörung: 01802 / 11 22
00 (6 Ct/Anr. Festnetz)
Gas: 08000 / 79 34 27 (kostenfrei)

Dorsten. Der Umbau der
Commerzbank-Filiale an
der Essener Straße ist abge-
schlossen. „Wir bekennen
uns klar zum Standort
Dorsten“, erklärt Filialdi-
rektor Rolf Radeck. Das
Motto: Ab sofort mehr Zeit
für persönliche Kundenge-
spräche. Zwölf Mitarbeiter
stehen zur Verfügung.
„Wir haben unser Beratungsange-

bot gestärkt.Das ist gerade in der ak-
tuellen Krisensituation ein klarer

Vorteil für unsere Kunden,
die häufig Rat suchen“, be-
tont Radeck.
Aber auch der Selbstbe-

dienungsbereich der Com-
merzbank Dorsten wurde
erweitert. Neue Funktionen
sollen mehr Service bieten.
Ein- und Auszahlungen
können fortan rund um die

Uhr vorgenommen werden. Ebenso
ist esmöglich, jederzeit Überweisun-
gen zu tätigen sowie Konto- und De-
potauszüge zu erstellen. Radeck:

„Daswerden vor allemGewerbetrei-
bende schätzen.“
Darüber hinaus ist in der Filiale an

derEssenerStraßeneueSicherheits-
technik installiert worden. Das
Selbstbedienungscenter ist mit einer
Notrufsäule ausgestattet.
Die Commerzbank-Filiale an der

Lippestraße, rund400Metervonder
neuenFiliale entfernt, ist aufgegeben
worden. Seit 2008 war die Com-
merzbank zudem in der ehemaligen
Filiale der Dresdner Bank beheima-
tet

Der Umbau der Commerzbankfiliale ist abgeschlossen
An der Essener Straße sind zwölf Mitarbeiter beschäftigt. Unter anderem hat sich der Selbstbedienungsbereich verändert

Stefan Schneider ist stellvertretender Filialleiter der Commerzbankfiliale in Dorsten
auf der Essener Straße. FOTO: ANDRE ELSCHENBROICH

Hervest. Die Boden- und Flächen-
aufbereitungen der großen ehemali-
gen Montanflächen in Hervest sol-
len Anfang November beginnen.
Von der Sanierungsmaßnahme be-
troffen sinddieBereicheder ehema-
ligen Zeche Fürst Leopold 1/2, der
Hafen Fürst Leopold, Teile des ehe-
maligen E.ON-Ruhrgasgeländes so-
wie der ehemaligen Kohlenlagerflä-
che.
Für die Teilflächen Zeche Fürst

Leopold, Zechenhafen und E.ON-
Ruhrgas wurden im Vorfeld Teilsa-
nierungspläne entwickelt, die sich
aus dem Rahmensanierungsplan
ableiten lassen. Der Rahmensanie-
rungsplan wurde im Auftrag der
Stadt Dorsten und der RAG Mon-
tan Immobilien unter Berücksichti-
gung der Untersuchungsergebnisse
und der Anforderungen von Um-
weltgesetzen und Verordnungen er-
stellt.
Aus dem Rahmensanierungsplan

ergibt sich die rechtliche Grundla-
ge, die Verschneidung der Erdarbei-
ten auf dem Areal des ehemaligen
Montanstandortes Fürst Leopold
zu ermöglichen.

Großflächige Verunreinigungen
auf der ehemaligen Bergehalde
Bei Boden-, Bodenluft- und Grund-
wasser-Untersuchungen wurden im
gesamten Areal punktuelle Verun-
reinigungen festgestellt. Auf der Flä-
che der ehemaligen Bergehalde
Fürst Leopold 1/2 sind imöstlichen
Bereich großflächig Verunreinigun-
gen der oberen Bodenschichten
und des tieferen Untergrundes er-
mittelt worden. Diese Fläche muss
daher vor einer anderweitigen Nut-
zung gesichert oder saniert werden.
Im Rahmen der Sanierungsmaß-

nahmen soll deshalb ein Umlage-
rungsbauwerk entstehen und ein

Oberflächenabdichtungssystem zur
Sicherung der eingelagerten Mate-
rialien realisiert werden.
In dieses Umlagerungsbauwerk

sollen dann auch die kontaminier-
ten Böden aus der E.ON Ruhrgas-
Fläche eingelagert werden. Nach
Abschluss der Sanierungsarbeiten
werden hier eine Grünfläche und
ein Festplatz entstehen.
Die Sanierungsmaßnahmen ge-

stalten sich auf allen Teilflächen

gleich: Kontaminierte Böden wer-
den ausgehobenund indasUmlage-
rungsbauwerk eingelagert. In Teil-
bereichen ist eine Bodenaufberei-
tung inklusive Beseitigung alter
Fundamente vorgesehen.
Die Sanierungsarbeiten werden

voraussichtlich wochentags zwi-
schen 7 und 18 Uhr sowie samstags
zwischen 8 und 16 Uhr ausgeführt
und sollen, so die Schätzung, 18
Monate andauern.

Die Stadt Dorsten und RAG
Montan Immobilien weisen darauf
hin, dass die Arbeiten so ausgeführt
werden sollen, dass eine Belästi-
gung der Nachbarschaft vermieden
wird. Bei Beeinträchtigungen ste-
hen Dagmar Stobbe, Projektinge-
nieurin der Stadt Dorsten unter

66 35 20 sowie Christian Hei-
drich, RAG Montan Immobilien
Projektingenieur, unter 0201 /
378 25 32 zur Verfügung.

Sanierung der Montanflächen in Hervest
Die Sanierungsmaßnahmen der ehemaligen Montanflächen in Hervest beginnen im November.
Ein Umlagerungsbauwerk wird gebaut. Die Stadt rechnet mit einer Arbeitszeit von 18 Monaten

Die Sachverständigenbüros
Geofactum aus Essen und BFUB
aus Herten überwachen die Maß-
nahmen.

Sie sorgen dafür, dass die An-
forderungen eingehalten werden.

Überwachung
durch Sachverständige

Auf dem Gelände der Zeche Fürst Leopold wird ab November kräftig gearbeitet. FOTO: HANS BLOSSEY

Filialleiter
Rolf Radeck.

WAZ.Wissen
Komprimiertes Seminarwissen in unterhaltsamen
Abendvorträgen – Weiterbildung im modernen Format!

6 Oliver Geisselhart 22.10.2012
Deutschlands Gedächtnistrainer Nr. 1 (lt. ZDF),
Bestsellerautor und Lehrbeauftragter

Kopf oder Zettel?
Gedächtnis + Konzentration =
Brain Power

Veranstaltungsort:
Haus der Technik
Hollestraße 1, 45127 Essen

Jeweils montags
von 19.30 bis 21.00 Uhr
(Einlass ab 19.00 Uhr).

Nähere Infos zum Gesamtprogramm und Buchung
unterwww.sprecherhaus.de oder rufen Sie
unser Kundentelefon an: 0 25 42/80 70 730

Als Abonnent der WAZ erhalten Sie
einen Preisvorteil von 10%.

Dabei sein ab 58,50 € als Zeitungsabonnent –

beim Kauf ab 6 Tickets schon für 53,10 €!

… macht schlau!
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